
wir haben eine Verantwortung 

Die Auswertung zeigt, wie wichtig lokal an-

gesiedelte Artenschutzprogramme sind – auch 
bei  uns  im  Kreis   –   und  beschreibt  unsere  
regionale Verantwortung gegenüber dem 
Steinkauz als besonders hoch. 

Wir, die Mitarbeiter und Mitglieder des Naturschutzzentrums, bedanken uns gemeinsam mit den Akteu-
ren des NABU Kreisverband Coesfeld e. V. bei der Projektgruppe „Artenschutzprogramm Steinkauz“. 
Durch  das  herausragende  ehrenamtliche  Engagement  einzelner  Personen  konnte  der  Steinkauz  in  
unserer Münsterländer Parklandschaft bis heute eine Heimat finden. 
 

Jede  erhaltene  und  gepflegte  Streuobstwiese  ist  für  den  Artenschutz  in  vielerlei  Hinsicht  Gold  
wert.  Ohne  die  Kooperation  mit  den  zahlreichen  Grundstücksbesitzern  wäre  der  aktive  Schutz  der  
kleinen Eule nicht möglich. Ihnen gilt ebenfalls ein besonderer Dank!  
 

Wir hoffen und wünschen uns, dass der Artenschutz für den Steinkauz in unserer Region noch lange 
weitergeführt wird.  
 

Interessierte Personen können sich im Naturschutzzentrum oder beim NABU Kreisverband Coesfeld  
melden. 

DANKE  

Machst du mit? 

Danke! 

Jakob erzählt! 

“Meine  Eltern  haben  erzählt,  dass  es  für unsere  Familien  keine  echte  Baumhöhle  in  der  Nä-
he  eines  guten Jagdrevieres gibt. Deshalb sind die Niströhren in den Streuobstwiesen so wichtig 
für uns! Wir danken allen Menschen, die für uns ihre alten Bäume stehen lassen, die Wiesen nur ab 
und zu mähen und einen Nistkasten aufhängen!“ 
 

Aber auch du kannst helfen! Wie? So! 

•  Erzähle von der Ausstellung und meinem Leben als Steinkauz: in der Schule, deinen Eltern, deinen 
Großeltern  und  deinen  Nachbarn… -  je  mehr  Menschen  wissen,  was  ich  brauche,  desto  
mehr  können helfen! 

•   Kaufe Apfelsaft auf Bauernhöfen in der Nähe, so unterstützt du den Erhalt der alten Obst-
wiesen! 

•  Hilf anderen Menschen bei der Apfelernte und bringe das Obst zu einer Saftpresse. Auch so 
kannst du helfen, die Obstwiesen zu erhalten! 

•   Vielleicht  kennst  du  eine  Wiese  mit  Obstbäumen.  Frage  im  Artenschutzprogramm,  ob  ihr  
dort  gemeinsam einen Nistkasten aufhängen könnt! 

Winfried Rusch nutzt die Brutkontrollen und Beringungen auch für die Förderung 
des Nachwuchses.| Foto: Kerstin Wittjen 

Die Illustrationen für „Jakob erzählt!“ stammen aus dem Atlantis-Bilderbuch  

„Familie Steinkauz“ von Anne Möller. Wir bedanken uns für die Nutzungsgenehmigung.  


